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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. November 1849. 

Herr Liebert aus Stettin, log, im Engliſchen Hauſe. Herr Pfarrer Pomi⸗ 
erski aus Sirakowitz, die Herren Partikuliers Brandt aus Karlikau und Jäger 
aus Pr. Stargardt, log. im Deutſchen Haufe, Die Herren Kaufleute Simon aus 
Berlin und Duisburg aus Aachen, die Herren Oekonomen H. Hering aus Mir 
chau und H. v. Zalewski aus Borreck, Herr Candidat Heggemann aus Salau, 
Herr Gaſtwirth Grabowski aus Marienburg, log. in Schmelzers Hotel. Die 
Herren Kaufleute Schwartz aus Stuhm und Reich aus Eylau, log. im Hotel 
d'Oliva. Herr Protokollführer Blondowski aus Lauenburg und Herr Inſpektor 
Krauſe aus Lebau, log. im Hotel de Saxe. 


f Bekannt maſch eulen g. 
1. Mit Genehmigung des Herrn Juſtiz-Miniſters iſt von dem Königl. A 
pellationsgerich e zu Marienwerder nach deſſen Regulativ dom 13. Oktober d. F. 
unter der Benennung, „K öntigl. ErefutionssCommiffion« eine beſondere 
Abtheilung des hieſigen Stadt, und Kreic gerichts für die ſämmtlichen Grefurionss 
ſachen gebildet worden. 

Zum Commiffarius für die Exekutionsſachen iſt Herr Stadt⸗ und Kreisge. 
richts Rath Weger beſtimmt, und wird derſelbe, ebenſo wie der Herr Exekutions- 
Infpekor Fritzen, vom 1. Dezember c. ab in den Vormittagsſtunden in dem Ge⸗ 
ſchäfts- Bureau No. VII im Gerichtshauſe auf der Pfefferſtadt anzutreffen ſein. 

Die bereits vor dem Dezember d. J. verfügten Crekutionen werden bei 
den betreffenden Akten erledigt werd en, die nach dieſer Zeit eingehenden Exeku 
tionsanträge werden zwar ebenfalls in der Regel bei den gedachten Akten ange" 
bracht, gelangen aber von dieſen mit der Ermächtigung, ſoweit dieſe uberhaupt 


— 16 


naar Wi rain ur Exefütionso: er ae 
demnächſt 1 wre 4 10 ge o und 8 . Zwecke 
nöthigen 2 0 . ffen hat 

erehittonen aus e Berätfichen und aus offenen . 
nen zur Hülfsvollſtreckung an alle Gerichte, wo der Schuldner oder Vermögen 
deſſelben ſich befinden, werden unmittelbar bel der Erekutiens-Commiſſion nachs 
geſucht. Dies geſchieht auch mit den Anträgen auf Regulirung des Retentions⸗ 
rechts zy ern rmiethern, und auf den Verſuch gütlicher Regu⸗ 
lirung / e e einer zur ds hee Sache hear Beſtellung 
onnehmlicher Sicherheit ankommt. 

Die Königl. e bewirkt die erekutiviſche Einziehung der 
Koſten des ta e Nebel isgerid) ts, und beaufſichtigt die Geſchäftsführung der 
Auctionatoren und legen des Gerichts. 

Beſchwerden 1165 die Commis ſind bei dem Stadt und Kreisgerichte 
anzubringen. 
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Sonnabend, den kön: Degeinber c., ee 10 lihr/ ben zu Schloß 
aden Ai ſeg nenen, Vea) 122 


nannte aim 510 Stück chern Bauholz 10. 83 un adh 
gegenägleih baare Bezahlung, meiltDietend verkauft werden. 1 anden noche 
Maorienburg, den 2½ Naobr 169. anno ie 
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Ania) u, Die zum Ds laſſe der Johann Lietzſch en Ebeleutl! zu Piece baue 
Mobilien, Hausgeräthe, lebenden und todten Judentarienſtücke, ſollen 

ee eee am NS Dezember ic, Morgens 1 Uhr, in 
am Ort und Stelle in Vircfob meiſfbietend verkauft und das Grundſtück d 
ſchen⸗ Gheiruck Pieckel. No, 5, au demſelben Tage, den 11. Dezember Morgens 
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11 Uhr, ebenfalls an, Ort und rein Pieckel auf drei Jahre au den Meiſthie⸗ 
nes beipgchte werden. Die Vezpach en eee denen 
mund der, Lietzſchen Mino rennen, Mathias Zyzkowski in Pieckel und in, unſeru 
„H. Bureau jederzeit eingefehen werten, wobel jexoch bemerkt wird, daß die Ver⸗ 
Ppachtung des 43 Wogen 11, Ruhen großen Grundſtücks jedenfalls ohne die dem 
ſelben zu tehende Schankgerechtigkeitſetfolgt. K uod 0 
E nuss nun 9 Et 

Sac an 10 mi nom 
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RR ö K 51 Chr. E. Kollmann in Leipzig iſt 1 eben. erichienen und bei 
D. Kd us, Lauggaſſe 51% zu haben 2 00 PRO. 
Glaubensworte n, ehen weltlichen Diener des heile 


gen Geiſtes. In chriſtlichen Betſtunden für freie Gemeinden des neun 
zehnten Jahrhunderts und für ſtille Erdauung denkender Chriſten. 1. Halbjahr 
vom 13 Mai bis 28. Oktober geh. 4 Rthlr.“ guts A enen 91 
5 Außer für alle gebildeten vofurtheilsfteien Chriſten, haben dieſe Glaubens- 
Worte noch hohes Jutereſſe auch füt Freimaurer Zu denen ſie in einer Hoppelten ue. 
ziehung ſtehen, indem ſie aus einem maurerifchen Bemwunßtfein ‚entipr gen nd 
den Maurer im Chrſſtenthum darſtellen, weshalb fie allen Lo en 551 n zu 1 
pfehlen ſind. Die Fortsetzung des Werks kaun auch amd „alle 14 Tage 
2 ſcheinenden Nummern bezogen nad. Ann Ain ke 874 1811577 ud, 
Mee i che .i nuns J ‚as 8 1 
TUE re , enthaltend hieſ. riminalfalle 
beſonders in nterf wider den Bä 45 5 En 125 e 
travention ꝛc u. wider Philippfohn u. Mate wegen Ee ꝛc. bon 
beim Kaufmann Pala ke, geſtohlener Waaren. Abonnem. bis eujahr 73 Sc, 
Blatt J. und 2. wird nachgeliefert. Einzeln 1 Sgr. Edwin Gröning 
6. Die Herren, Muſiklehrer, welche geneigt ſind, in dem Inſtitute zu Je 
kau den Unterrie im 8 i 
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Fortepiano Spielen zu ertheilen, erſuchen wir, ſich bett 
Herrn Inſtituts⸗Direktor Neumann in Jenkau zu melden. sah ente 
a ee ene enen dad 0 ges aui nn mind dnn 

. Das Direktorium der v. Conradiſchen Stiftung. Magen 
9. Abermals iſt unſere Anſtalt mit Mic n beſchenkt worden⸗ Wir ſagen hie: 
mit dem freundlichen und gütigen Geber unsern und der Zöglinge beſten Dank. 
Danzig, den 23. November 1849. aa a un eee 
Die Verſteher des Spende u. Woiſenhauſes .. 

a gun Gottel. Schönbeck. Kendzior. 
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11. (Nr. I.) Sonnabend, d. 24. November, 64 Uhr Abends, im Saale des 
Sewerbehauſes, zum Beſten der hieſigen K.⸗K.⸗B.⸗Auſtalten: Vorleſung des 
Herrn Konſiſtorial- R. Dr. Bresler: Der Tod des Sokrates Für den 
Einlaß zahlt man 10 Sgr. Karten für alle 6 Abende koſten einen Thaler und ſind 
Hl. 5 No. 961. (bei Dr. Löſchin), 2. Damm 1274. (bei Kliewer) und 
auf dem Langenmarkte bei Herrn Köhn zu haben. 

12. Es wünſcht einzjunges Mädchen von unbeſcholtenem Rufe ein Unterkom— 
men im Laden. Das Nähere in derzblanken Tonne, Pfefferſtadt. 

13. Sonnabend, den 24. November, Verſamml. d Inſtrumental-⸗Vereins. 

14. Eine Gouvernante wünſcht ſogleich ein Engagement. Das Nähere Brod— 
bänkengaſſe No. 702. 

15. Ein ordentlicher Burſche, der Maler werden will, melde fit Holzg. 27. 
16. Wer eine, am Mittwoch, den 21. in der Heil. Geiſtgaſſe verlorne Ca- 
loſche Breitgaſſe 1198. parterre abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 

17 Ein Bürger und Handwerker ſucht in irgend einer Art, am liebſten als 
Aufſeher oder Schließer im Speicher, Beſchäftigung. Adreſſen unter K. K 3. 
nimmt das Intell igenz⸗Comtoir entgegen. 


7 * N © 
* erein der Handlungsgehuͤlfen. 
a Freitag, den 23. c. Abends 7 Uhr, Vortrag von Herrn Hocne. Vorher von 
6 Uhr an Bächerwechſel. 
19. Am hieſigen Orte eingetroffen, erlaube ich mir den ſich bereits gemelde— 
ten als noch zu meldenden geehrten Theilnehmern ergebenſt anzuzeigen, daß in dies 
ſen Tagen der Tanzunterricht, ſowohl für Erwachſene als Kinder, beginnt. Das 


Nähere Holzmarkt 82. Julius Selke. 
20. Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 


Heute Freitag den 23. groß. Konzert von Fr. Laade. Anfang 34 Uhr. 
21. Mullberry, braun, u. ſchwarz. f. Tuch a 1 rtl. 25 ſgr. u. 2 rtl., ſowie 


baumw. u ſeid. Regenſchirme H. A. Holſt, Langg. 377. 


=: Bil Putzmacherin findet Beſchäftigung alten Roß 85 


23. Ein illard wird zu kaufen geſucht Tiſchlergaſſe 624,5. 

24. Heil. Geiſtgaſſe 1009. Sonnenf. iſt d. Unter- u. Saal⸗Etage m. Kuchen, 
Kell., Hofpl. ꝛc. m. od. ohn. Meub. z. v. W. ein antik. Kl ⸗Spind u. e. Guitarte z. v. 
25. Das Haus Niederſtadt, in der Weidengaſſe 436., iſt aus freier Hand zu 
verkaufen, beſtehend aus 5 heizbaren Stuben, 3 Kammern, 2 Seitengebäuden, Hof 
und Garten. Bringt eine jährliche Miethe von 110 rtl. Nähere Auskunft Hä⸗ 
kergaſſe 1472. 

26. Es wird eine Mitbewohnerin geſucht Schüſſeldamm 1145. 

27. Am 13. d. M. iſt mir eine junge ſchwarze Hündin mit weißer Bruſt, wei: 
ßen Pfotenzehen, auf den Namen Apollo hörend, abhanden gekommen, wer mir jur 
Wiedererlangung derſelben verhilft erhält einen d Hundegaſſez346. 

N ellwig. 
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28. daß ich mit meinem Ehemanne D. L. Schröder jetzt gerichtlich geſchie⸗ 

den bin u. derſelbe mein Haus verlaſſen hat, zeige ich e ganz ergebenſt an. 
F. L Panzer. = 

29. Der Unterricht in der Schule des Vereins der zünftigen Handwerks In⸗ 

nungen, für Handwerkslehrlinge, findet den Winter hindurch Sonntags Abends v. 


5—7 Uhr im Gewerbehauſe, untere Etage, ſtatt. Der Vorftand. 
30. Für 5 rtl i. 1 S. m. M. u. Heiz z v.a. e. Guitarre z. vk. Hl. Gg. 956. 
31. Die Herren, die an der Tanzkolonne Sonntags von 5 bis 11 Uhr in den 


2 Flaggen am Frauenthor Theil nehmen, wollen ſich zeitig einfinden 
32. 1000 rtl. u. 1300 rtl. z. beſt. Sicherheit wünſcht R. Weismöncheng. 57. 


33 Unſere neu angekommenen Waaren. verfepten wir 
nicht einem hochzuverehrenden Publikum ganz ergebenſt in Erinnerung zu bringen, 
und beſtehen dieſe in vorzüglich guter Strick- und Zephirwolle, engl. Haufzwirn, 
Seiden, Strick- und Nähbaumwolle, ſowie wie alle in dieſes Zach gehörende Ars 
tikel Ketterhagergaſſe bei C. L Nine. 

N Auch ſind daſelbſt alle Arten warmer Bäder zu jeder Tageszeit 
zu haben als; Schwefel, Salze, Stahl-, Eiſen⸗, und Kräuter Bäder. 


34. Fraueng. 336 iſt ein tafelf. mah. Fortepiano von 6 Okt. zu vermiethen. 
Wer 
„ Equipagen-Auction. 


Dienftag, den 27. November d. J., Mittags 12 Uhr follen auf gerichtliche 
Verfügung und freiwilliges Verlangen: 
mehrere Magens» und Arbeitspferde, Halbwagen mit Vorderverdeck, Reife, 
Stuhl-, Arbeits- und Kaſtenwagen, Sattel, Leinen, Gurte, Decken, complette 
Blank und Arbeitsgeſchite, Häckſelladen, Baumleitern, Faſtagen und mehreres 
anderes Nützliches öffentlich verſteigert werden, wozu Kaufluſtige einladen 
die Stellvertreter d. Auctionator Engelhard. 
36. Freitag, den 30 November c., ſoll im Auctionslokale, Holzgaſſe 30., eine 
Bücher Sammlung, deren Katalog im Bureau, Buttermarkt „090. zu haben iſt, 


Öffentlich verſteigert werden. Die Stellvertreter d. Auction Engelhard. 
Wet m ii n rigen 
37. Wohnungs Gelegenheit. 


Jemand wünſcht feine ſchöne Wohnung auf dem Langenmarkt in der Saal 
etage, befiehend aus 5 Zimmern, wovon 3 tapezirt ſind, wegen Mangel eines 
Pferdeſtalls und großen Kellers, ſogleich oder zu Neujahr abzutreten. 

Nahere Auskunft Langgaſſe No. 375. im Laden. 

38. Ein groß. Saal wird gl. zu mieth geſucht Drehergaffe 1342. 1 Tr. h. 
39. Altſtädt. Grab 445. iſt e. Stube m. Meubeln zu verm. u. gleich zu bez. 
40. Eine Stube iſt zu vermiethen Vorſtädtſchen Graben 2084. C. 

41 Schäferel 9. iſt eine beg Wohnung mit Hof, Stallen u. Schoppen z. v. 
42. Wegen Verſetzung des Herrn Regierungs⸗Rath Richter, iſt das Quatirr 
vor dem hohen Thor, Ktebs⸗Markt 482, 83 beit. aus 7 Zimmern, Küche, Speiſek. 
Kell. p. p. nebſt Stall. f. 6 Pferde u. Wagenremiſe z. v. R. hierüb. 479 daſelbſt. 
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42, Eine freundliche HStube, Hausramm, Küche und Holz elaß, iſt Breit⸗ 
Ape PER a 1 98 pete e Näheres 10 Treppe hoch. 
13. Langgaſſe 512. iſt die erſte Etage, beſt. aus 5heizb. Piegen u. ſ. Bequem: 
lichkeiten z. nächſten Oſtern zu vermierhen. Räheres daſelbſt im Laden. 
Bu Sachen zu verkaufen in Danzig. er 
un rule Mobilia oder bewegliche Sachen! f 
ek e e en nen 


% € 1 
Ba | Fuͤr Schnupfer! 
. 

75 


Ir taback empfing ich Zuſendung verſchiedener Sorten von den in Ungarn 1. 
ſo ſeuommixten Tabacksfabrikanten Medetz « Riga in Peſth, Weitznergaſſe 


4 Feinſter Albanier pro 11 20 far. Ehffegge: No. 1. pro U 12 fr. 
z Szegediner pro 1 20 ſgr. Wiener Beitze pro 4 10 far. 

25 einfier Ehſſegger pro U 15 jgr. Neuröder pro tl 8 gr. 32 
*Ich empfehle dieſe Tabacke, die ſich durch ihren kräftigen ſchönen Ges 
uch vor allen übrigen beſonders auszeichnen, als etwas vorzügliches und 


* preiswerthes. ver 15 Siecke, 32 
* 2. Damm d. 12, Un Langgaſſe No. 1998. 5 


% e rs e Nr . AR, J U ARE. AB! \ 
CCC Agnus 


45. Feine ketbe Carmin Tinte u 24 Sg das Flacon, iſt wieder vorräthig. 
46. 2 Mit Schiff Jarl Ottv, Capt Andreas, empfingen Be ace 
friſche Catharinen- und Konigspflaumen, 
Capuciner⸗ und Capottes⸗Kapern und in 
rothe und weiße Weine. Hoppe & Kraatz. 
. Schicbelampen. Ofenthuͤren, Heitzofen, Licht: 


ſcheeren, Küchenla pen, Spaarheerde empfiehlt Guftav Nenne, Langgaſſe 402. 


45 3 bfaͤlle aus der Pökelungs-⸗Anſtalt ſind täglich Morgens und Abends 
Ptieſtergaſſe 1266, zu haben. Köpfe und Füße a h 1 far. bis Iſgr. 3 pf. 
49. Berl. Körbe, als Papier“, Arbeits- und Schlüſſel⸗Körbe find iu gr. Aus 
wahl zu haben in der neuen Tapiſſerie- und Kurzwouren Handlung von i 
1. C. A. Lemcke, gr. Krömere u. Brodbänkengaſſen-Ecke 640. 
50: 2 Sätge, 2 Eßſpinde, Waſchtiſch, 1 2ethür. Kleiderſpend, 4 Dutzend 
Stühle, 1 Hobelbank ſtehen zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe 761. i 
n Stralsunder Spielkarten empfiehlt zu den bekannten Preisen a 
N N er Joh. Wilh. Oertell 


0 { i ‘ f 171% UI, 
Hd Er ‚dürsid IE -o 4 Sinennmndf u 9 


dug n Oso enz ash ® 


08 srurdm isn An er ee Urn 
sn: 1 17175 1 r j 19 7 mu Win * 

„% 70000: Gaͤnzlicher Ausverkauf. 45 
Wegen Aufgebung des Geſchäfts wird das Pelzwaaren-Lager von M. 7711 


Goldſtein, Breitgaſſen⸗ u. 1. Damm ⸗Ecke zu einem heruntergeſetzten Preiſe aus. 
verkauft; es beſteht in angefertigten u. in allen Sorten Fellen und Futtern, einer 
großen Auswahl Schlittendecken, für Kutſcher Bärenmützen, Fußſacke. Bitte um 
geneigten Beſuch. f 5 1 an : 
53. Schmiedeg 234. iſt Umſt. h. e. Mohn. 5. beim auch iſt d. 1 Guitarte z. b. 
54. Beſte Gutta Percha Treibriemen ſind zu haben Jopengaſſe No. 597. 

55. Gejtiichte woll u baumwoll Unterjacken u. Unterbeinkleider in allen Grö⸗ 
ßen weiß u. couleurt, woll. Mützen, Muffen für Kinder— Strümpfe, Handſchuhe, 
Pulswärmer, Halswärmer, geſtrickte Kinderröckchen, woll, Shawls, Boy u. Fla⸗ 
nelle ꝛc. ꝛc. empfiehlt zu den billigſten Preiſen J. H Schott, Langebrücke. 


a ee 
56. Die erwarteten Filzſchuhe habe ich erhalten und empfehle dieſelben 
zu folgenden ſehr billigen Preiſen: Damenſchuhe 73, 10, u. 12 gr, ganz feine, 
gefüttert u. mit Filz beſohlt 16, 20, 223 ſgr., Herrenſchuhe 15, gefüttert u. be 
ſohlt bis 223 ſgr., Herren⸗lleberzieher 18 bis 20 ſgr, & inderſchuhe 5, 6, 7 gr., 
gefüttert 12ſgr. Ignatz Franz Pottykus, Glockenthor-Ecke. 1 
57. Vorſtädtſchen Graben 38. ſtehen 1 Jagd- 1 Feuſter⸗ u. 1 Kinderwagen 
billig zu verkaufen, ſowie 1 Halb. u Jagdwageukaſten nebſt Geſtell vom Stell. 
macher neu gefertigt. 
Wk NE IE PERS FRE RSLERE Nun EBERLE eee BEREICH 
3 53. Geſundheitshemden-Flanell, Friſade, Moultung, Schwanbey, alle 24 
2% Sorten gebl., ungebl. und gemuſt. Parchende, Piquee, ſowie Geſundheitsfla— 

nell Hemden und Demkleiver, gewebte, woll. und baumwoll. Hoſen, Cami - 
>% ſöler, Jacken, Kaſtor⸗Strümpfe und Socken u. ſ. Ew. in großer Auswahl, ua. 
2 billigen Preifen bei nr 
> 
25 


Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe No. 516. 5 


„ NB. Mit allen Breiten, in ſehr hübſchen Muſtern Wachsleinwand, ſowie 5 
3 dergl. Diſch- u. Kommodendecken find wir reichlich ſortirt. 3% 


J. T CF 
ERREICHEN eee n SENSE ee he 
2% 2 5 1 

4 50 Das Oerliner 1 
4 Meubles⸗, Spiegel- u. Polſterwaaren⸗Magazin 3. 
. v.o.n * 
Zane 5 * > 5 8 a 
„ M. Moſſner, Langenmarkt 424., 25 
25 iſt durch neue Sendungen aus Berlin wieder vollſtändig affortirt, und er— > 
* laubt ſich ein geehrtes Publikum auf eine große Auswahl der wodetuſten * 
x Silberſpinde, Herren- n. Damenſchreibtiſche, {0 wie Gtoßſtühle un Bau. 3% 
SEHE in neuester Form ſonders ‚aufmierkfann zu machen a 2 
e e Feen e Le Leit gte de z ee k 
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60. Vorftädt, Grabenß 2080. in der Werder eue ſind wieder mehrere Sot⸗ 
ten friſches und trocknes Obſt zu den billigſten Preiſen zu haben. 
61. Spickgänſe ſind z. verkaufen Vorſtädt. Grab. 2054. geradeüber d. Holzg 
62. Schwarze wollene Damen -Strümpfe, baumwollene und wollene Herten 
Unterkleider empfiehlt billigit. 2 
A. C. Stiddig, Langgaſſe No. 512., Herrn Fiſchel gegenüber. 


Sonntag, den 11. November 1849, 
ſind in nachbenannten Kirchen zum erſten Male aufgeboten: 
St. Marien. Der Buͤrger und Kaufmann Herr Herrmann Heinrich Bertram mit Fran 
lein Doris Johanna Wilhelmine von der Muͤlbe. 
Der Kaufmann Herr Carl Ferdinand Schneider mit Igfr. Friederike 
Wilhelmine Dolls in Königsberg. 
Koͤnigl. Kapelle. Herr Guſtav Nathan Krauſe, — und Kaufmann in Königsberg mit 
! feiner verlobten Braut Jungfer Maria Mathilde Mulff, des in 
Danzig verſtorbenen Deſtillateurs Herrn Heinrich Wulff und deſſen 
nachgebliebenen Ehefrau Maria Magdalena geb. Pawlowski, jetzt 
verehelichten Bürger und Kaufmann Herrn Friedrich Wilbelm Gran, 
einzigen Jungfer Tochter. 
Herr Vincentius Medardus Treichel mit feiner verlobten Braut Jungfer 
Henriette Carolina Charlotte Kohlmeyer. des hierſelbſt verftorbenen 
Buͤrgers und Kaufmanns Herrn George Jacob Friedrich Kohlmeyer 
\ weiten Jungfer Tochter. 
St. Johann. Der Schneidergeſelle Julius Eduard Krüger mit Jungfrau Wilhelmine 
f Friederike Kreft. 
Der Buchbalter Herr Friedrich Wilhelm Herrmann Schneider mit Igfr 
Louiſe Albertine Thomas. 
St. Katharinen. Der Arbeitsmann Friedrich Wilhelm Ehlert mit feiner verlobten Braut 
Dorothea Groß. 


Der Arbeitsmann Johann Gottlieb Volchert mit Frau Eva Tiſchler ged. 


Koment. 


Der Drechsler Friedrich Eduard Eiſenbrandt mit feiner: verlobten Braut 


Johanna Wilhelmine Schleux. 
St. Trinitatis. Der Arbeiter Gottlieb Friedrich Pietzel mit Frau Johanne Agathe, geb 
5 Scherwinski, verw. Bluhm. 
St. Bartholomdi. Der Bürger und Malermeifter Herr Auguſt Carl Theodor Eduard Schmidt 
. mit Jungfer Carolina Friederike Kaͤsler. 
Der ee Auguſt Ferdinand Dietrich mit Florentina Julianna 
Mattke. . 
St. Barbara. Der Arbeiter Johann Friedrich Kaſſ mit Igfr. Catharine Mathilde Biegandt. 
Der Boͤttchergeſell Johann Gottfried Jahnke mit Frau Thereſe Julianne 
verwittwete Voigt geborne Harniſch. a 
Der Eigenthuͤmer und Vordingſchiffer Herr Johann Benjamin Gable, 
Wittwer, mit Frau Helene Florentine verw. Bantzer geb. Froͤſe. 
Der Arbeiter Johann Herrmann mit Anna Eliſabeth Kohnke. 
er Der Arbeiter Friedr. Benj. Delſchock mit Juliane Denrietfe Robloff. 
St. Peter. N Matarius Treichel mit Igfr. Henriette Charlotte Karoline 
N ohlmeyer. 
Der Bürger und Lederzurichter Samuel Rudolph Schumann mit Anna 
Marie Karoline Scheerbart. Mi 
St. Salvator. Der Schuhmachergeſell Friedrich Robert Engelbert Krafft mit Frau Wil 
8 belmine Renate, ſep. Jakowski, geb. Stoyen. 


Kirche in Weichſelmünde. Der Bürger und Kaufmann in 210 8 Herr Heinrich Herrmann 


Bertram mit Fraͤulein Doris Wilhelmine 
A Feſte Weichſelmünde. 


ohanna v. d. Muͤlbe, in 
ö | - u“ * 
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